
Anlage X.

Etat der Provinzial-Arbeitsanstalt
zu Brauweiler.

Ktat
der

Vrovinzial-Arbeitsanstatt zu Brauweiler
für die Etatsjahre

vom 1. April 1893 bis 31. März 1894
und

Vom 1. April 1894 bis 31. März 1895.

Berechnet auf 750 männliche 1
250 weibliche / Korrigenden
200 männliche Land- und Ortsarme

Summe 1200 Köpfe.

Hierzu der Unter°Etat ^ über die Land- uud Viehwirthschaft (S. 151—159),
„ „ „ L über den Arbeitsbetrieb (S. 161—165),
„ „ „ (^ über die Materialienoerwaltung(S. 167—171),
,, „ „ v über den Mühlenbetrieb und die Bäckerei (S. 173—177),
„ „ „ V über den Gasanstaltsbetrieb(S. 179—183).

18



Arbeitsanstalt zu Brauweiler.
138

Titel,

I.
!,,

III.

IV.

Nr,

VI.

VII

VIII,

IX.

X,

Einnahme.

Zmsc" ..................
Pflegekostenvon 200 männlichenLand- und Ortsarmen (nach

dem Tarif vom 2, Juli 1876).........
Pflegekostenvon aus der Nachhaftentlassenen hülfsbedürftigen

Korrigenbeu(nach dein Tarif vom 2. Juli 1876) , . .
Hllftkostenvon zahlungsfähigenDetinirten und von Behörden,

sowie Einnahmen aus der Hinterlassenschaftentwichener
oder gestorbenerHäuslinge und an Strafgeldern . . .

Ueberschuhaus der Land- und Viehwirthschaftlaut Unter-
Etat ^.................

Ueberschußaus dem Arbeitsverdienst der tziiuslinge laut
Unter-Etat L...............

Ueberfchußaus der Matcrialicnverwaltung laut Unter-Etat N

Ueberschußaus dem Mühlenbetriebeund der Bäckerei laut
Unter-Etat 0...............

Sonstige Einnahmen (aus dem Verkauf von Lumpen lc.) und
zur Abrundung ..............

Zuschußaus Prouinzialmitteln ..........

Betrag
für die

Mnisjlchre
l«!».'!/!)4und

18!»4/!)5.
^ <5.

Netrag
nach dem
Etat für
1891/93.

180

45 000

1050

I 500

Summe der Einnahme

20 000

148 490

18 400

9 570

2 210
91 000

180

6 000

1 800

500

338 «00

24 540

117 990

11500

4 290
138 000
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Mithin jetzt

Bemerkungen.
mehr. weniger.

^ ^. ^ ^.

— — — Bei der Landesbank der Rheinprovinz sind 6000 M, Sparfonds der Häuslinge zu
3°/» devoniit.

39 000 — — — In Folge der Ausführung des Gesetzesüber die außerordentliche Armenlast follen der
Anstalt 200 Arme überwiesen werden.

150 Die «zinnahme betrug pro 1890/91 . . 1 457,20 M.
1891/82 . . 1860,- „

zusammen 3 317,20 M.
oder durchschnittlich1658,60 M,

1000 Früher Titel V Nr. 1. 2, 4. Die Hllftkosten, welche auf 80 Pf. pro Kopf und Tag
festgesetztsind, wurden bisher bei Titel V Nr, 4 „Sonstige Einnahmen" verrechnet.

Die Einnahme betrug pro 1890/91 . . 4 325,04 M,
1891/92 . . 1523.41 „

zusammen 5 848.45 M.
oder durchschnittlich2924,23 M. Die Einnahme für 1890/91 war außergewöhn¬
lich hoch.

4 540 Die Einnahme betrug pro 1890/91 . . 17 664,35 M.
1891/92 . . 16 927.86 .,

zusammen 34 592,21 M.
oder durchschnittlich17 296,11 M.

30 500 Die Einnahme betrug pro 1890/91 . . 130 464,0? M.
1891/92 . . 131175,85 „

zusammen 261 639,92 M.
oder durchschnittlich130 819,96 M.

Der mehr vorgesehene Betrag entfällt auf die 200 Armen.

6 900 Die Einnahme betrug pro 1890/91 . . 10136,26 M.
1891/92 . . 18 842.61 „

zufammen 28 978,8? M.
oder durchschnittlich14 489,44 M.

4 070 Die Einnahme betrug pro 1890/91 . . 8102,88 M.
1891/92 . . 8 513,01 „

zusammen 16 615,89 M.
oder durchschnittlich8307,95 M.

2 080 Die Einnahme, früher Titel V Nr. 3. betrug pro 1890/91 . . 2255.66 M.
47 000 zusammen 4132.48 M.

oder durchschnittlich2066.24 M.
"" 2 700 — Die Einnahme für Beköstigung der Militiirwache füllt hier aus; siehe Bemerkung zu

Titel II der Ausgabe.

^^
— 12 000 — Der Erlös aus dem Verkauf von Brod ,c. an Anstaltsbeamte ist in der Einn°h,»e

Titel II des Unter.Etats v enthalten.81470
— 68 470>—

l3 00N — —

18»
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Titel,

I,

Nr, Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt..........
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 540 M.

Für den katholischen GeistlichenGehalt .....
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 360 M.

Für den evangelischenGeistlichenGehalt .....
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 360 M.

Für den ArbeitsinspektorGehalt .......
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 360 M.

Für den Nendanten Gehalt .........
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 360 M.

Für den OekonomieverwalterGehalt ......
Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 360 M.

Für den Materialienverwalter Gehalt......
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 240 M.

Für den Sekretär Gehalt............
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 240 M.

Für den Lehrer Gehalt............
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 180 M.

Für die Lehrerin Gehalt........1180 M
Miethsentschädigung......... 160 „

Für den OberaufseherGehalt ......1 710 M,
Kleidergelder ........... 75

Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 172 M. 50 Pf,
Für den MaschinenmeisterGehalt .....1700 M

Kleidergelder ........... 75

Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 172 M. 50 Pf

Für den Zausvater Gehalt.......1425 M
Kleidergelder ........... 75

Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 172 M. 50 Pf,
Zu übertragen

Vetrag
für die

Gtlllsjahre
1893/94 und

1894/95.

5 050

2 520

3 290

3 040

2 540

1600

1600

1750

1340

1785

1775

1500

31205

.!

Betrag
nach dem
Gtnt fiir
1891/93.

4 850

3 295

2 400

3170

2 920

2 420

2 400

2 400

1675

1200

1680

1625
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Mithin jetzt

mehr.
^

200

120

120

120

120

120

75

140

105

150

1270

wemgcr.

800

800

20i

1805

Bemerkungen.

Die Beamten käm,«, ihre Kleidungsstücke,sowie die sonstigen für ihren Haushalt
erforderlichen Gegenstände zu den im Arbeitstarif angegebenen Löhnen an¬
fertigen lassen. Auch ist es ihnen gestattet, ihren Vrodbedcirf, sowie Milch und
Nutter zum Selbstkostenpreise resp, zu den festgesetztenPreisen von der Anstalt
zn beziehen. Ferner sind 8 Ii» 39 a 46 <im Anstaltsland an die Beamten zum
Preise von 60 M, pro Hektar verpachtet. (Siehe Titel I. der Einnahme des
Unter-Etats H.)

Stelleninhaber: Direktor Schellmann. Gehalt 4850 M. und 200 M, Erhöhung nach
dem Vesoldungspllln — 5050 M.

Stelleninhaber: Pastor Peiner. Gehalt 8295 M. und 120 M. Erhöhung nach dem
Besolbungsplcm ^ 3415 M.

Stelleninhaber: Pastor van be Luo. Gehalt 2400 M. und 120 M. Erhöhung nach
dem Besoldungsplan -- 2520 M.

Stelleninhaber: Arbeits-Infpektor Zietzschmann. Gehalt 3170 M. und 120 M. Er¬
höhung nach dem Besoldungsplan — 3290 M.

Stelleninhaber: Nendant Wintz. Gehalt 2920 M. und 120 M. Erhöhung nacb dem
Besoldungsplcm - 3040 M.

Stelleninhaber: Verwalter Kühn. Gehalt 2420 M. und 120 M. Erhöhung nach dem
Nesoldungsplan -- 2540 M.

Stelleninhaber: com. Verwalter Strunck, Derselbe ist mit 1500 M, Gehalt angestellt
und seit dem 1. Februar 1891 in dieser Stellung. Gehalt 1500 M. und 100 M.
Erhöhung nach dem Vesoldungspllln --- 1600 M.

Stelleninhaber: com. Sekretär Seitz. Derselbe ist mit 1500 M. Gehalt angestellt
und seit dem IN. August 1891 in dieser Stellung, Gehalt 1500 N. und 100 M.
Erhöhung nach dem Vesoldungspllln — 1600 M.

Stelleninhaber: Lehrer Vussemas. Gehalt 1675 W. und 75 M. Erhöhung nach dem
Vesoldungspllln— 1750 M,

Stelleninhaberin: Lehrerin Hagemeier. Gehn« 1120 M. und 60 M. Erhöhung nach
dem Vesoldungspllln — 1160 M.

Hu 11 13 und 14, Der Oberaufseher, Hausvater, die Aufseher und Werkmeister
" beziehen ohne Unterschiedder Nnngklassepro Jahr 75 M. Kleidergelder.
Zu 11. Stelleninhaber: Oberaufseher Schmitz. Gehalt 1635 M. und 75 M. Er¬

höhung nach dem Vesoldungspllln ^ 1710 M.

Stelleninhaber: MaschinenmeisterDroste. Gehalt 1625 M. und 75 M. Erhöhung nach
dem Vesoldungspllln -- 1700 M

Der Maschinenmeisterist der einzige Unterbeamte, der bisher keme Kindergelder
benebt- da indessen die Kleider desselben noch mehr wie die der übrigen Be¬
amten'in Folge seiner Stellung dem Verderben ausgesetzt sind, so erscheint die
Gewährung des Kleidergeldcs cm ihn geboten,

Stelleninhaber- com. Hausvllter Müller. Geh«lt 135NM. und 75 M. Erhöhung nach
dem Vesoldungspllln — 1425 M.
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Titel, M

,1

Ausgabe.

Netrag
für die

Mntsjlchre
1»93/94 und!

1«94/95.

l!^

!7

Uebertrag
Für 31 Aufseher und 10 WerkmeisterGehalt

nach dem Vesoldungsplan ....... 46 080 M.
Kleidergelderzu je 75 Mark pro Jahr . . 3 075 „
Für 20 Aufseher bezw. WerkmeisterMieths¬

entschädigungzu je 140 M ......-^2_M^
Für 21 Aufseher bezw. Werkmeister freie Wohnung im

Werthe von je 140 M.

Für die OberaufseherinGehalt ......1160 M.
Klcidergelder ...........____ __„
Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 120 M.

Für die Werkführerin Gehalt...... 940 M.
Kleidergelder ........... 45 „
Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 110 M.

Für 9 AufseherinnenGehalt.......7 390 M.
Kleidergelberzu je 45 M....... 405 „
Außerdem freie Wohnung im Werthe von je 100 M.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Anstaltsarzt Remuneration ........

Außerdem freie Dienstwohnung.

Für 4 Vüreaugehülfen zur Verwendung in Diiitenform . .

Für 6 Hülfsaufseher zur Verwendung in Diiitenform . .
Für 3 Fuhrknechte, den Viehwärter und den

Gasheizer Lohn .........4 305 M.
Für 3 FuhrknechteMiethsentfchiidigung . . 369 „
Für den Viehwarter eine Schlafstelleim Kuhstall.

Summe Titel I.

31205

51955

1205

985

7 79!

1500

5 292

6 000

4 674

l10611 ,'.<»

Betrag
nach dem
Etat für
1891/93.

31740

49 009

1125

905

7 075

1725

4 015

6 000

3 576

11449
2 046

N8665
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Mithin jetzt

mehr.

1270

2 946

80

80

720

127?

1098

?4?1

:.<»!

weniger.
Bemerkungen.

1805

225

1449

2 046

Eine Aufseherstellcwurde in eine Werkmeisterstelle(Dütenfabril) umgewandelt. Für
41 Stellen zeitiges Gehalt 44 280 M. und 1800 M, (36X50 M,) Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan ^ 46 060 2».

Aus der Dienstwohnung eines Werkmeisters wurde durch Umbau :c. eine
solche für den Sekretär hergerichtet

8u 15 16 und 17. Die Oberaufseherin, Werlführeri» und Aufseherinnen beziehen
' ohne Unterschiedder Rangklasse pro Jahr 45 W. Kleidergelder, ,,„„,,
Zu 15. Stellemnhllberin- Oberaufseherin Remm. Gehalt 1110 M. und 50 M.

Erhöhung nach dem Vesoldungsplan »- 1160 M.

Zu 16. Stelleninhaberin: Werkführerin Schmidt. Gehalt 890 M. und 50 W.
Erhöhung nach dem Vesoldungsplan - 940 M.

Gehalt 6940 M. und 450 M. (9 X 50 M.) Erhöhung nach dem Vesoldungsplan
-- 7390 M.

8 05Ä50

Dem Anstaltsarzt«ist eine Dienstwohnung überwiesen.

^> <n» ^^««, »Kib?« einen solchen Umfang angenommen, daß die Annahme eines
Dw Vureaugeschi e M°n emen °n> u ' ^ ^^ ^ ^

4 Rest von 182,50 M. kann
'« DMenerhöhungen verwendet werden.

^ r « «^^' „nk von Köln resp. Königsdorf durch eigene Ge-
Die Ausführung der F^ren nach und «^»«°n ^P Zuhrlnechtes für 870 M.

sp»m,° nmchte.m berbst «Ade« bezeichneten 5 Vebiensteten be-
Lohn und Der Wehrbetrag von 105 M.
ziehen °n «"in "nd M h^^^ zu Lohnerhöhungen verwendet werden.

Die N°nm ^ "stw^n '««den aus dem Etat zur Zahlung von Pen-
sionln Wittwen. und^Waisengeldern ,e. bezahlt.
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Titel,

l>.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

u.

VIII.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigungvon 1200 Häuslingen . .

Für Bekleidung

Für Lagerung

Für Reinigung

Für Mobilien und Utensilien für den allgemeinen Wirth-
schllftsbetriel,...............

Für Heizung, Roststäbe der Dampfkessel,den Netrieb der
Wasserleitung,für Putz- und Schmiermaterialien . . .

a. Für Gasbeleuchtunglaut Unter-Etat N. . . 5 260 M,

Ii. Für sonstigeVeleuchtungsgegenstände 100 „

Netrag
für die

Matstahre
1893/94 und

1894/95.
^___^,

Ul8 000

28 000

0 100

5 000

000

14 700

5 360

Vetrag
nnchdem
Etat für
18!)1/!»!l.

1li0 000

19 000

4 500

4 000

15 700.-

6 500
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Mithin jetzt

«lehr.

8 000

0 000

4 600

600

1000

weniger.

1 000

1140

Bemerkungen.

Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . 129 017,79 M.
1891/92 . . 142794,54^

zusammen 271 812,33 M.
oder durchschnittlich185 908,16 M.

Nach Ueberweisungvon 200 Armen werden zu speisensein annäherndim
Durchschnitt 930 Personenmit Gesundentost,

17U „ „ Mittelkost,
100 „ „ Krankenkost,

Die Ausgabenhierfürwerdenbetragenrund 138 000 M
Die Kosten der Speisungder Militärwache(21 Mann) sind nach dein Selbst¬

kostenpreise bei diesem Titel ebenfalls zu verausgaben; der von der Militär-
beHürde zu zahlende Veitrag zu diesen Kosten (zuletzt2700 M.) wird von der
Ausgabeabgesetzt.

Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . 15 205,42 M.
1891/92 . . 17 611,78 .,

zusammen 32 817,20 M.
oder durchschnittlich16 408,60 M.

Mit Rücksichtauf die Ueberweisuug uon 200 Armen wird die Ausgabe auf
rund 28 000 M. wachsen.

Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . 3 062,67 M,
1891/92 . . 3 496,18 „

zusammen 6 558,85 M,
oder durchschnittlich8279,43 M.

Da die Beständevermehrt werdenmüssen, werden die Ausgabenauf rund
9100 M, zu veranschlagen sein.

Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . 4 442,03 M.
1891 92 , . 3976,80 „

zusammen 8 418,33 M.
oder durchschnittlich4209,16 M.

DurchNeberweisunguon 200 Armenerhöht sich die Ausgabeauf 5600 M.
Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . 6 927.12 M.

1891/92 . . 3 999,66 „
zusammen i« 926,78 M.

oder durchschnittlich5463,39 M.
Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . 1? 271,29 M.

1891/92 . . 15037.63 ,^
zusammen 32 809.12 Vl.

oder durchschnittlich16154,56 M.
Os sind erforderlich:

75 DoppelladerForderkohlen!l 125 M. . - ^ '. .'^'-^
22 „ Kotes (aus dem eigenen Gasfadrilvetriev)

^ ^M Anzünde,'Putz-' und Schnüermaterial.N°stst°b°'^!- w-

9 375 M.

3 520 „
1 800 „

7 317.49 M.
5 265,91 „

i,n Ganzen 14695 M.
oder rund 14 700 M.

Die Ausgabehat betragenpro 1890/91
1891/92 __________

zusammen12 583,40 M.
oder durchschnittlich6291.70 M.

Die angesetzteEiatssummeentspricht fast der Ausgabefür 1891/92,
Der Minderpreisder Kohlen, welchernur geringist. wirb ausgeglichen durch

Mindereinnahmefür Kotes (vergl.Unter-Etat N).
Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . 90,33 M.1891/92

oder durchschnittlich92,01 M.
rund !U0 M.

!>!!,6!»
zusammen 184,02 M.

19
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Titel,

IX.

X,

Nr, Ausgabe.

XI.

XII.

Für Medikamente,chirurgische Instruinente :c.

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse.

Betrag
für die

EwtsjalM
18931)4 und

18Ü4/95.

!! 0U0

^400

ür Unterhaltung der Oebäude

Für sonstigeAusgaben

8 5,00

7 728

Betrag
nach dem
M«t für
1891/93.

Nrbeitsanstalt zu Brauweiler.

14?

Mithin jetzt

..//

3U00

2 280

8 500

75

7 780

mchr.

120

wenlger.
Bemerkungen.

Die Ausgabehat betragenpro 1890/81 . . 1 914,94 M.
1891/92 . . 2 402,29 „

zusammen 4̂ 317,23 M.
oder durchschnittlich2158,61 M.

Es dürfte sich mindestensdie Beibehaltungder jetzigen Summe von 3000 M.
empfehlen, da die 200 Armenmehr Ansprüche an Medikamente :c. machen werden.

Es sind erforderlich für
1. die katholische Pfarrgemeinde Nrauweiler für Mitgebrauchder

katholischenPfarrkirche(feststehend) .......... 1 200 M.
2. Remunerationfür den Küster dieser Gemeinde (feststehend) . . . 150 „
3. „ „ „ „ der euang,Gemeinde (feststehend), l!N „
4. Spendung des hl. Abendmahls,Spielen der Orgel, Meßwein in

der katholischenKirche . .............. 200 „
5. Spielen der Orgel in der evangelischenKirche....... 240 „
6. Bibliothek und Schulbedürfnissc...........^___650^

zusammen 2 400 M.
Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . . 2 368,11 M.

1891/92. . . 2 28 3,61 „
zusammen 4 646,72 M.

oder durchschnittlich2323,36 M.

Etwaige Ersparnisse bei dieserPosition werdendem allgemeinen Naufoudsüberwiese».
Die Ausgabehat betragenpro 1890/91 . . 10 699,98 M.

1891/92 . . 8 499,90 „

oder durchschnittlich9599,94 M.
Die Summe von 8500 M. genügt.

zusammen19 199,88 M.

Die Kosten für Reinigungder Schornsteinesind in Titel V enthalten.

Es sind erforderlich für: ^ ., . i .„^ «,,
1 Schreibmaterialienund Druckfachen.......... 1 200,- M
2. Zeitschriften und Buchbinderarbeiten ......... ^74.-
3. Porto ............. ' ' ' <^^'^
4. Reisekosten............. . v^.'l'm
5. Feuerversicherung ............ ' ,^_
?' «n^^«^ »ur Alters- uud Iuualideuuersicherung ...... 300,—
8. UuleVinlung' ^^ «, Ast)le .., Reiseunter-

stützuugen und Kleidungsstücke. .......... ^u,
9. Einlieferungstostenentw.chenerHmlslmge........ A",-

,0. Frachtkosten der Anstaltsbedür msse ......... ^
11. Sonstige'Ausgabenund zur Abrundung.... —^^I^

Die Ausgabehat betragenpro 1890/91. . . 842^9 M.
zusammen17 073,97 M.

oder durchschnittlich8536,99 M,
19'
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Titel.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.
XII.

Nr. Ausgabe.

Wiederholung.

Für Besoldungen:c......
„ Beköstigung.......
„ Bekleidung .......
„ Lagerung .......
„ Reinigung .......
„ Mobilien und Utensilien . .
„ Heizung ........
„ Beleuchtung ......
„ Medikamente:c ......

Kirchen-und Schulbedürfnissc

Betrag
für die

Gtatsjllhre
189-j/94und

1894/95.

110 61150
138 000

28 000
9100
5 600 -
5 000

14 706
5 360
3 000-
2 400

Betrag
nach dem
Mal für
1891/93.

Unterhaltung der Gebäude .......... 8 500
sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Balancirt.

7 728

338 000

338 000

,'.!»

118 665
130 000

19 000
4 500
5 000
4 000

15 700
6 500
3 000
2 280
8 575
7 780

325 000

325 000

Arbeitsaustaltzu Brauweilcr.
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Mithin jetzt

»lehr. weniger.
Scmcrlmngen.

8 000
9 000
4 600

600
1000

120

—

8 053

1 000
1140

75
51

50

5«

,

23 320 — 10 320 —

13 000
13 000

— —





Unter-Etat ^.

Arbeitsanstlllt ,zu Nrauweiler.

Land» und Viehwirthschaft.

Unter-Mt ^
der

Provinzial-ArbeitsanNaN zu Brauweiler
über

die Fand- und Mehwirtljschaft

für die Etatsjahre

vom 1. April 1893 bis 31. März 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. März 1895.



Unter-Etat ^. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

,2 Land- und Viehwirthschaft.

Titel.Nr.

l.

I,.

III.

IV.

V,

VI.

VII

VIll.

lX.

X,

XI.

Ginnahme.

Ertrag der verpachtetenLändereien. . .

Ertrag der selbstbewirthschaftctcnLändereien

Erlös aus dein Verkauf von ausgemolkenenKühen und fetten
Ochsen.................

Erlös aus dein Verkauf von Schweinen

Ertrag aus dem Verkauf von Milch und Butter . . .

Fuhrlohn von Transvortgcgenständcnfür die Beamten und
Lieferanten................

Betrag
für die

Matsjahre
!«!):l/i»4 und

W4/!»5.

503

25 000

9 900

Fuhrlohn für den Arbeitsuetiieb

Fuhrlohn für die Materialienverwaltung

Fuhrlohn von Gegenständenfür die Oekonomicucrwaltung.

Werth des Düngers

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung.......

Summe der Einnahme

3 900

16 200

1200

4 000

1 500

000

1744

il«

Vetrag
nach dem
Etat für

503

23 000

«040

66 000

^

3 500

14 500

1350

2 050

1050

«',«

1120

126
55 740

32

Unter-Etat ^. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

Land- und Viehwirthschaft. 153

Mithin jetzt

mehr.

2 000

1860

400

1700

1950

450

1500

624

10 484

10260

wemger.
^7 «5,

150

74
224

Bemerkungen.

Es sind im Ganzen 8 w 39 » 46 a.m znm Pachtweise uon «0 M. pro Hektar an
Anstaltsbeamte verpachtet.

- Einnahme pro I89U/9t . . . 19 753,13 M.
1891/92 . . . 24 866,84 ,.

zusammen 44 619,97 M.
oder durchschnittlich22 309,99 M. Mit Rücksichtauf die Vermehrung der Lände¬
reien durch neue Pachtungen können 25 000 M. angenommen werden.

Einnahme pro 1890/91 . . . 8 868,64 M.
1891/92 . . . 8 664, 32 „

zusammen 17 532.96 M.
oder durchschnittlich8766,48 M.

Es wird auf den Verlauf von 24 Kühen, durchschnittlichzu
370 M. . . ...................«880 M.
und 2 Ochsenzu .................- 1020 .,

9900 M.
gerechnet.

Einnahme pro 1890/91 ... 3 160,87 M.
1891/92 . . . 4 799.16 „

zusammen 7 960,03 M.
oder durchschnittlich3980.02 M.

Einnahme pro 189N/91 . . . 13 587.16 M.
1891/92 . . . 14 805,75 „

zusammen 28392.91 M.
oder durchschnittlich14196,46 M. ^ . . ^.

Durch eine bessereFütterung des Milchviehes ist die Erreichung emer Em>
nähme von 16200 M. wahrscheinlich.

Einnahme pro 1890/91 . . . 627,47 M.
1891/92, . . 1033,0 6 .,

zusammen 1 660.53 Vt.
ober durchschnittlich830.27 M.

Eine Einnahme uon rund 1200 M. ist wahrscheinlich.
Einnahme pro 1890/91 ... 1 856,25 M.

1891/92. . . 2 51 6.75 „
zusammen 4 873.— M.

oder durchschnittlich2186.50 M.
Die Einnahme kann auf 4000 M. angenommen werden.

Einnahme pro 1890/91 . . . »WA M.
1891/92. . - 952,55 „

zusammen 1853.05 M.
oder durchschnittlich926,53 M.
oder duschn«» ^ ^ ^^ ^ ^^ ^ angenommen werden.

Einnahme pro 1890,91 . . - "^ ^'
1891/92. . - ^834^25^

zusammen 1248,25 M.
oder durchschnittlich624.13 M.
Die Einnahme kann in Zukunft auf

Für 6 Pferde ü 24 M. jährlich ....
„ 18 Kühe » 72 „ » ....
„ 2 Ochsen !l 72 „ » - - - -
„ 40 Schweine K 4 „ » - - -^.

Summe

Einnahme pro 1890/91. . . 6«.0? M.
1891'92. . -___ <4,7? „

zusammen 140,84M.
oder durchschnittlich70,42 M.

rund 2000 M
144 M.

1296 .,
144 „
160 „

angenommen werden.

1 744 M.

20



Unter-Etat ^.. Arbeitsanstalt zu Ärauweiler.

154 Land- und Viehwirthschaft.

Titel,

I.

Nr

III,

IV.

VI.

VII.

VIII,

Ausgabe.

Netrag
für die

Wlltsjlchre
1893/94 und

1894/95.

Netrag
nach dem
GW» für
1891/93.

^ <4-

Für Pacht von 18 bs, 3? a 5? yin

Für Grund- und Coinmunalstcuervon den der Anstalt ge¬
hörigen Ländereien .............

Für Saatkorn, Sämereien :c. zur Vepftanzungder Ländereien

Für Dünger...............

Für milchgebendcKühe und 2 Zugochsen .....

Für neue Pferde ...........

Für junge Schweine .............

Für Futter und Streu...........

Für Verrichtungder landwirthschaftlichenArbeiten. ,
- >

Zu übertragen

2 753

400

2100

1880

11080

!',,

820

100

20 000

3 000

2129

410

1750

1120

9 000

42 433'19

250

11100

2 640

28 399

Unter-Etat ^. Arbeitsanstalt zn Brauweiler.

Land- und Viehwirthschaft. 155

Mithin jetzt

mehr.

623

650

760

2 080

820

8 900

360

14193

62

62

weniger.

!0

150

160

Bemerkungen.

Laut Vertrag vom 15, April 1889 auf 9 Jahre und vom 31. Oktober 18!)N auf
8 Jahre, Es sind etwa 5V„ wl Ackerlandneu hinzugepachtet worden,

Ausgabe pro 1890/91 . . 398,08 M.
1891/92 . . 328^ „

zusammen 726,50 M.
oder durchschnittlich363,25 M.

Es muß eine Summe von 400 M. angenommen werden.

Ausgabe pro 1890/91 . . 2 327,45 M,
1891/92 . . 2 4 02,24 „

zusammen 4 729,69 M.
oder durchschnittlich2364,85 M.
rund 2400 M.

Für 6 Pferde K 24 W
„ 18 Kühe K 72 „
„ 2 Ochsen K 72 „
„ 40 Schweine K 4 „
„ Kunstdünger jährlich.

jährlich 144 '1!,'.
1296 „

144 „
160 „
>36 „

im

Summe 1880 M.

24 Stück Kühe zum Durchschnittspreise von 420 M. und 2 Ochsen K 500 M,
Ganzen 11080 M.

Ausgabe pro 1890/91 . . 9 761 M,
1891/92 . , 10 380 „

zusammen "20141 M.
oder durchschnittlich10070.50 M.

Bei der Hahl von 6 Pferden wird eine Summe von 820 M. zum Ersatz derselben
jährlich als angemessenerachtet. Diese Summe ist aus dem 1. in das 2, Jahr
der Etatsperiode übertragbar, falls sie im 1. Jahre nicht gebraucht worden ist.

Ausgabe pro 1890/91
1891/92

75 M.
18 „

zusammen 93 M.
oder durchschnittlich46,50 M.

Eine Summe von 100 M. wird geniigen.

Auf Seite 159 erläutert.

Ausgabe pro 1890/91
1891/92

2 569,90 M.
2 951,51 „

zusammen 5 521,41 M.
oder durchschnittlich2760,71 M.

'""^übe NnterEtat li Titel III der Einnahme.
Nuw'dem ist für Benutzung der Dampf-Dreschmnschme,des Trieurs ,c. noch

ein Betrag von 200 M. als Ausgabe vorgesehen.
20*



Unter-Etat H,. Arbeitsanftalt zu Vrauweiler.

156 Land- und Viehwirthschaft.

Titel. Nr. Ausgabe.

Vctrag
für die

GtatsjlllM
1893/94 und

1894/85.

X,

XI.

Für sonstigeAusgaben
Uebertrag

Ueberschus
Smnme der Ausgabe

Die (Annahmebetragt
Valancirt.

42 -«3
3 566

Betrag
nach dlüt
Etat für
18Ü1/93.

28 399
2 800

20 000
66 000

66 000

5,7
,3

24 540
)5 740

740

Unter-Etat ^.. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

15?Land- und Viehwirthschaft.

Mithin jetzt

mehr.

14 193
766

14 960

weniger.

10 260
1« 260

160

4 540
4 700

Bemerkungen.

Vs sind erforderlich:
1. ^nr lligäuzung und Unterhaltungder Ackergeräthe.... 1 350,— M.
2. Zehr- und Stallgelder bei auswärtigenFuhren au Fuhrtuechte

der Anstalt . .' ................ sM,- „
3. ssür den Hufboschlagder Pferde ........... W0,— „
l. Für thierärztlicheBehandlungund Arzneimittel ..... 75,— „
5. SonstigeAusgaben ............... 1041,8 1 „

zusammen 3 566,81 M.
Ausgabepro 1890^1 . . 2 722,05 M.

1891/92 . . 6 241,1« „
zusammen'8 968,23 M., einschl. des Kaufpreiseszweier

Pferde, oder durchschnittlich4481,62M.

Ausgabepro 1890/91 . . l 7 664,35M.
1891/92 . . 16 927,86^,,

zusammen 34 592,21 M.
oder durchschnittlich17 296,1! M.



158

Besitzftands-Grläuter UN

<M ' » <M

Das Grundeigenthum der Anstalt beträgt:

I>. in Groß-Köniqsdorf ........

Hierzu Pachtland von den Orden Pingen. . .
(Pachtm'rtrüge vom 15. April 1889 und 31. Oktober 189N.)

Davon sind:
Gebäudeflächen,Höfe, Plätze :c .......
Wege ..............
Als Veamtengärten verpachtet . . ...

Bleiben für die Landwirthschaft .....
I« Kühe und 2 Ochsen.
40 Schweine.

6 Pferde.

26 87
^5

10
06

2?
18

12
3?

4

8

76
69
39

98
14
46

16
5?

-l(1 I.

45

18

49

85

73

58

„ u.
„ III. u. V.
„ IV.
„ VI.IX.

31 64 15



Erläuterung. ZtornmWzefür Futter und Streu aä Titel VIII.

159

m

Ra¬
tionen

pro
Jahr,

Bedarf pro Nation. Hafer Heu

edarf im Ganzen
^iein-
Mehl

!c^

,«leieu

Ilz;

Nun-
kein
^3

^!r,w
futter Salz

Preis
pro

!00 !l^
^ <5

Geld¬

betrag

Pferde

Qch,,en

«ühe ,«

1 095
1 09l
1 830

36«
2 190
2,90

Futter

Streu

Hafer . . .
Hafer . . .
Heu , . ,
Grünfntter .
Maschineustroh
Maschinenstroh

10 950
8212,,

430
300
430
73N
730

Futter

Streu

Heu . . .
Grünfutter .
Nunteln , .
Kleien. . .
Maschinenstroh

3 «7«)
3 870
2 700
<!570
« 570
3 870
2 700
s«57«

Futter

Streu

15
35

0„>M «

Heil , . .
Nuuleln . .
Griinfutter ,
Kleien. . .
Leimnehl , .
Salz . . .
Salz . . -
Maschinenstroh

>4 600
14 60«

Futter
Streu

„«>„ !<« Bleien . .
Maschineustroh

Eunnue der Vedarf>Quantitäten

19162,,

13 725

3 225

19 350

3« 300

3 832,
10 950

5 840

52 5!»

29 200

« 650

22 995

14 «00

0 450

58 050

29 565

102 382,
4! 245

29 565
64 500

10 800

10 500

94 500

115 800

110,l<m
4U„,

150,«.,

60

2 682
2178
3 685
4124
5 026

838
1 505

6

Summe der Kosten
rund

20 047
20 000

7?
5!»
0^.
50
40
26
25!





Unter-Etat L.

Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

Arbeitsbetrieb.

Unter-Mt L
der

Vrovinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler
über

den Arbeitsbetrieb

für die Etatsjahre

vom 1. April 1893 bis 31. März 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. März 1895.

21



Unter-Etat L. Nrbeitsanstalt zu Brauweiler.

162 Arbeitsbetrieb.

Titel. !iir

ll.

Hl.

IV.

V,

VI.

VII.

i n n a h m e.

Notrag
für dir

Gtatsja!)re
18!)!l/!»4und

1894/95.

Von Arbeiten für die Provinzial-Straßenuerwaltnng und
Prouinzialanstalten sowie für Fremde .......

Von Arbeiten für das Lager der Anstalt

Von Arbeiten für die Landwirthschaftder Anstalt . . , .

Von Arbeiten für die Oasfabrik der Anstalt.....

Von Arbeiten für die Dampfmühle und Aäckereider Anstalt

Von Arbeiten der Armen............

Sonstige Einnahmen .............

Summe der Einnahme

154 000

20 000

2 «00

480

1 200

20 000

Betrag
nm» dem
Gtnt für
1891/!«.

^

1^5 000

17 000

60 —
1085 !0

2 640

480

720

60
155 900

Unter-Etat L. Arbeitsanstalt zu Vrauweiler.
Arbeitsbetrieb. 163

Mithin jetzt

mehr.

10 000

!! 000

160

480

20 000

42 6^0

weniger.
Bemerkungen.

Zu Titel I und II, Die Eiuuahme bei Titel I betrug:
pro 1890/91 152 130,80 M,

1891/92 144 517,29 „
2!« 047,59'M, oder durchschuittlich14« 323,80 M,

Die Einnahme bei Titel II betrug:
pro 1890/91 15 775,78 M.

1891/92 25105,29 „
40 881,07 W, »der durchschuittlich20 440,5! M,

bei Titel I uud II zusammen 1<!8 7<>4,34 M,
Es ergiebt dies bei eine,» Durchschnittsbestand vou 972 Korrigenden pro

Kopf ruud '174 M.
Demnach siud für U)00 Korrigendeu 174 X 1000 ^ 174 000 M, auzu«

uehiueu, wovon 154 000 M, auf Titel 1 uud 20 000 M, auf Arbeiten für das
Lager entfalle».

Durch Anpachtung eines größeren Areals für selbstbewirthschafteteLändereien ist auch
eine größere Anzahl von Oet'onomiearbeitern bedingt.

Siehe Uuter.Gtat ^, Titel IX der Ausgabe.

Siehe Unter-Etat N Titel IV der Ausgabe.

Siehe Unter-Etat U Titel IV der Ausgabe.

Von de» Armen sind in deu letzte» 2 Iahreu durchschnittlichpro Kopf und Jahr 100 M.
aufgebracht worden; es sind daher für 200 Arme 20 000 W. vorzusehen.

Die Einnahme betrug pro 1890/91 850,— M.
1891 ^92 ^1 592, 45 „

zusammen' 1 942,45 M.

"^" Eimmhmen bei diesen, Titel sind zufälliger Natur, weshalb uur 00 M. vor-
gesehen «erden köuueu.

21"



Unter-Etat L. Arbeitsanstalt zu Nranweiler.
164 Arbeitsbetrieb.

Titel. >,ir.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

Ausgabe.

Für Arbeitsprämien für Korrigendcn

Für Arbeitsvrämien für Land- und Ortsarme

Für Materialien..........

Für Utensilienund Handwerksgeräthe

Für Fuhrlohn von Gegenstände,:für den Arbeitsbetrieb

Für Hülfsaufseher bei dein Arbeitsbctrieb zur Verwendung
in Diätenforni..............

Für Tantiemen an die Werkmeister für mehr aufgebrachte
Arbeitslöhne in den einzelnenArbeitszweigen.....

Für sonstigeAusgaben

5X. Ueberschuß

Betrag
für die

GtatsjalM
1«!».1/!)4und

1894/95.
^__H

Betrag
nach dem
Mnt für
1891/9.'!.

21 000

5 000

4 000

5 500

4 000

000

2 500

i>0

21 000

4 000

4 500

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Valancirt.

148 490
198 540
198 540

3 400

000

10

11? 990
155 900
155 900

Unter-Etat L. Arbeitsanstalt zn Vranwciler.

165Arbeitsbetrieb.

Mithin jetzt

Bemerkungen.
mehr. welliger.

.. ^<^ ^ ^/ ^.

3 000- Zu Nrbeitsprämien für sämmtlicheKorrigenden darf niemals mehr als '/„ der Arbeits¬
löhne verwendet werde».

Ausgabe pro 1890/91 , . 19 096,47 M,
1891/92 , . 18 553,22 „

zusammen 37649,69 M.
oder durchschnittlich18 824,84 M,

Die Einstellung einer Summe uon 24 000 M, erscheint angemessen.
5 000 — — — Zu Arbeitsprnmie» für Land- resp. Ortsarme wird höchstens >/< der unter Titel VI

nachgewiesenenEinnahmen uon 20 000 M. — 5000 M, verwendet.
Ausgabe pro 1890/91 . . 8 961,71 M.

1891,92 , . 3 344,66 ..
zusammen 7 306,3? M.

oder durchschnittlich8653,19 M.
1 000 Ausgabe pro 1890/91 . . 8 858,61 M.

1891/92 . . 5 317,04 „
zusammen 14175,65 M.

oder durchschnittlich 7087,82 M.
Durch weitere Beschaffung uon 2 Schnellpressen für die Dütenfabrik sind

laufende Mehrausgaben für Typen und Druckereigerüthe entstanden, welche eine
Erhöhung dieses Titels um 1000 M, nothwendig machen.

600 Ausgabe pro 1890/9! . . 3 116,88 M.
1691/92 , . 3 675,60 „

zusammen 6792,48 M.
oder durchschnittlich3396,24 M.

Durch die angenommene erhöhte Kopfzahl und die hierdurch entsprechend
nicht zu leistenden Arbeiten ist nnch für diesen Titel eine Erhöhung von 600 M.
vorgesehen.

Ausgabe pro 1890/91 , , 2 259.41 M.
1891/92 . . 4 838,88 „

zusammen 7 096,29 M.
oder durchschnittlich3549,14 M. Die Beibehaltung des bisherigen Betrage« uon
5000 M, ist erforderlich.

2 500 — — — Die Etatsposition bezweckt,eine Erhöhung der aufzubriugenden Arbeitslöhne dadurch
anzustreben, das! die Werkmeister auf eine möglichstgewinnbringende Verwendung
der vorhandenen Arbeitskräfte bedacht sind. Von den über den bisher durch¬
schnittlichaufgebrachten Arbeitslohn erzielten Betrügen soll den Werkmeistern dann
ein gewisser Prozentsatz als Tantieme bewilligt werden.

40 Ausgabe pro 1890/91 . , 3 421.- M.
1891/92 . , 1739,46 „

zusammen 5 160,46 M.
oder durchschnittlich2580,23 M.

Die Ausgaben sind so zufalliger Natur, daß ein Betrag hierfür nicht vor¬
gesehen werden kann und erscheint die Ansetzung der Summe uon 50 M. an¬

30 500 — — gemessen.
Ausgab, pro 1890/91 , - ^0 464,07 M.1891/92 , 131175,85 „

42 640 — — —
zusammen 261689.92 M.

oder durchschnittlich130 819.96 M.42 «40 — — —

.





Unter-Etat 0.
Arbeitsanstalt zu Brcmweiler.

Materialienverwaltung.

Unter-Etat 0
der

ProvinNal-ArbeitsanNalt zu Brauweiler
über

die Materialienverwaltung

für die Etatjahre

vom 1. April 1893 bis 31. März 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. März 1895.



Unter-Etat 6. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

168 Materialienverwaltung.

Titel, Nr.

,1,

III.

IV.

Einnahme.

Aus dem Verkauf von Materialien und Halbfabrikaten an
Provinzialanstalten, Fremde, Beamte und Hauslinge . .

Aus dem Verkauf von Materialien und Halbfabrikaten an
die Anstalt ................

Aus dem Verkauf von Fabrikaten an Provinzialanstalten,
Fremde, Beamte und Häuslinge .........

Aus dem Verkauf von Fabrikaten an die Anstalt . . . .
Summe der Einnahme

Netrag
für die

Gtatsjahre
1893/94 und

1894/95.

120 000

22 000

14 000

18 000
174 000

Betrag
nach dem
Etat fiir
1891/9:!.

38 000

23 000

58 000

33 000
152 000

Unter-Etat 6. Arbeitsanstalt zu Nrauweiler.

Materialienverwaltung. 169

Mithin jetzt

mchr.

82 000

82 000

22 000

weiuger.
Semerlmngen.

1000

44 000

15 000
60 000 —

Einnahme pro 1890/91
1891/92

zusammen

96 537,16 M.
119 60 9.21 ,<

M.216 146.87
oder durchschnittlich108 073,19 M.

Es empfiehlt sich,die Halbfabrikate, welche bis jetzt bei Titel III rwrgesehc»
waren, hier zu vereinnahmen, da die Verwaltung der Materialien und Halb¬
fabrikate und die Führung der bezüglichenBuch« hierüber in der Hand desselben
Beamten, nämlich des Materialienverwalters, liegt.

Mit Rücksichtauf die Einrichtung der DUtenfabrit kann eme Einnahme uon
120000 M. angenommen werden.

Einnahme pro 1890/91 . . 22 587.46 M.
1891/92 . . ^100^12^

zusammen 44 687,58 M.
oder durchschnittlich22 343,79 M.

rund 22 000 M.
Einnahme pro 1890/9! . . 14 179,98 M.

1891/92 . . 1^282,20 „
zusammen 28 462,18 M.

oder durchschnittlich14 281,09 M.
rund 14 000 M. (Siehe Titel I,)

Einnahme pro 1890/91 . . ,6 959,27 M.
1891/92 . . 18 553,82 ,,

zusammen 35 513,09 M.
oder durchschnittlich1? 756.55 M.

rund 18 000 M. , . ^ ^ , mn -.-
Die Verwaltung des Lagers der Fabrikate liegt m der Hand des Arberts-

Inspektors.



Unter-Etat (I Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

170 Materialienverwaltung,

Titel, Nr Ausgabe.

i>.

m.

IV.

V.
VI.

Betrag
für die

Gwtsjnhre
l«!»3Mund

1894/95.
^ 4

Betrag
nach dem
Etat für
1W1/!»!!.

Unter-Etllt 6. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

171Materialiciwerwaltnug.

Mithin jetzt

»uhr.

Für Materialien

Für Arbeitslöhne

Für Fuhrlöhne und Frachten,

Für Magazinbcdürfnisse,Emballage und Utensilicn. . . .

Für (Gasbeleuchtung
Ueberschuh. . . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Valancirt.

124 000

20 000

5! 000

!!«0

020
19400

1?4 000
174 000

120 000

1 7 000

2 400

100

12 500
152 000
152 000

')'

! 000

'.) 000

000

2«0

020
^0000
22 000
22 000

weniger.
Oemerlmngen.

Ausgabe pro 1890/91 , , !15 4N:l,72 M.
1891/92 . , 118 493,69 „

zusamnien 233 897^41 M.
oder durchschnittlich116 948,71 M.

Durch die Beschaffung der Papiere für die Dütenfnbril wird sich die Aus¬
gabe auf rund 124 000 M. erhöhen.

Ausgabe pro 1890/91 . . 15 775,78 M.
1891/92 . . 25 105,29 „

zusammen ,0 881,07 M.
oder durchschnittlich20 440,54 W,

Hier ist eine Summe von 26 600 M. eingestellt, «eil die Arbeitslöhne für
die Herstellung der Düten bei diesem Titel verausgabt werden.

Ausgabe pro 1890/91 . . 2 563,31 W,
1891/92 . . 2 422,12 „

zusammen

wird durch die erhöhte Beschaffung uon

4 985,48 M.
oder durchschuittlich2492,72 M.

Oine Ansgabe uon rund 3000 W
Materialien erforderlich sein,

Ausgabe pro 1890/91 . . 159,64 M.
1891/92 . . 62,30 „

zusammen 22!,94 W,
oder durchschnittlich110,9? M.

Die Verpackung der Düten lc, wird eine größere Ausgabe heruorrufen, so
daß 380 M, vorgesehen werden müssen.

Siehe Unter-Etat 15 Titel II der Einnahme.
Von dem Ueberschußwird

!>,, die Snmme uon 1000 M, zur Vergrößerung des Vermögens der Materialien-
verwnltnng verwandti

l>, die Summe uon 18 400 M. beim Etat unter Titel VII vereinnahmt.
Ausgabe pro 1890/9! . , 11186,26 M.

1891/92 . , 19 842.61 „
zusammen 30 978^87 M,

oder durchschuittlich15 489,43 M.
Die Materinlienuerwaltung hat am 1, April 1893 ein Vermögen uon

70000 M,, welches in Lagerbeständen oder in Baar nachgewiesen wird.
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Unter-Etat 0.

Arbeitsanstalt zu Vrauweiler.

Mühlenbetrieb und Bäckerei.

UntwCtllt v
der

Provinjial-Arveitsanltalt zu Brauweiler
über

den Mühlenbetrieb und die Bäckerei
für die Etatsjahre

vom 1. April 1893 bis 3l. März 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. März 1895.



Unter-Etat v. Ardeitsanstalt zu Vrauweiter.

,7^ ältühlenbetrieb und Bäckerei.

Titel Nr, 5 inna h m e.

Aus dem Verkaufenun Mehl uud Kleien

III.

Aus dem Verkaufe uon Nrod..........

Tenstige Einnahmen (für Aufziehenuud Neinigen der frucht
auf kosten der Lieferanten:c.) .........

Summe der Einnalnne

Betrag
für die

Giati'>ja>!rc
I«!»:l/!)4 und!

1894/95.

'.5 NN0

5,<» «00

2 5,00

X»? 5,00

Betrag
nnch!>e»l
Gtnt für
1«!»!/!».'!.

Unter Etat O. Arbeitsanstalt zu Vrmnueiler

175Mühlenbetrieb und Bäckerei.

Mithin jetzt

<»!) 000

300

5)00
00 «00

n,ei)r.

5.0 000

^2000
52 000

weniger.

44 000

Scmcrlumgcn.

300

44 300

Einnahme pro 189^/91
I89I/92

??00!—!

, 101125,71 M,
. 122 460,«8 „

zusnunucn 223 58«,89 M.
«der durchschnittlich ! 1 1 798,20 M,

Für die Folge soll das zum Nrodbacten z» verwendende Mehl nicht »lehr
bei Titel II des Etats in Ausgabe «errechnet werden, sondern es wird diesem
Titel das fertig gebackeneArod in Rechnung gestellt und die betreffende Summe
bei Titel II des vorliegenden Unter-Etats U in Einnahme «errechnet.

Bei nebenstehendemTitel I wird nur das an die Prcwinzinlinstitute :e, ver
laufte Mehl gebucht und wird sich die Einnahme auf rund 55 090 M, stellen.

Da die Anstalt jetzt das Mehl :c, durch eigenes Fuhrwert nach der Station Or,-Konigs
dorf fährt, fällt der Fuhrlohn Isier fort und wird bei Titel VI und IX des Unter-
Etats ^. (Seite 152) vereinnahmt.

Die Einnahme aus dem Verkauf von Nrod tnuu bei normale» Fruchtpreisen auf rund
50900 M. angenommen werden.

Einnahme pro 1890/9, , , 557,24 M,
1891/92 . . 823,— „

zusammen «80,24 M.
oder durchschnittlich410, l2 M, ^ „ c- « ^ >.

Da bei diese», Titel auch die Beträge für Kaffee, »'elcher für Rechnung der
Arbeitgeber an die Häuslinge als Zusah geliefert wird, vereinnahmt werden sollen,
so wird sich die Einnahme ans ruud 2500 M, stellen.



Unter-Etat I). Nrbeitsanstalt zu Brauweiler.

178 Mühlenbetriebund Bäckerei.

Titel.

II.

III.

Nr. Ausgabe.

IV.

V,

VI.

Für Frucht

Für Unterhaltung der maschinellenAnlagen sowie für Putz-
und Schmiermaterilllien............

Aetrag
für die

Gtatsjlchre
1893/94mid

1894/95.

Betrag
nach dem
(Ant für
1891/93.

95 500

Für Unterhaltung und Neubeschasfungder Säcke und sonstiger
Vetriebsmaterialien .............

Für Arbeitslohn

Für Beaufsichtigungder Mühle und zu sonstigenAusgaben

Ueberschuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Nalancirt.

300

300

1200

230

9 970
107 500

10? 500

92 000

250

300

000

720

230

99 800

99 800

Unter-Etat v. Arbeitsllnstalt zu Vrauweiler.

Mühlenbetrieb und Bäckerei. 177

Mithin jetzt

mehr.

3 500

480

4 270

wniMr.

250

300

— Ausgabe pro 1890/91 .
' 1891/92 .

Bemerkungen.

92 535,81 M.
139 295,73 „

zusammen 231 631,54 M.
oder durchschnittlich115 815,77 M.

Bei nonualcn Fruchtpreisen wird die Ausgabe rund 95 500 M, betragen.
Der Titel, Ausgabe für Fuhrlohn, fällt weg, wie der entsprechendeEinnahme - Titel

(Seite 175).
Ausgabe pro 1890/91 . . . 122,N1 M.

1891/92 . . . 265 .91 „
zusammen 387,92 M.

oder durchschnittlich193,96 M.
Der Vedarf wird mit jedem Jahre großer und empfiehlt sich die Beibehal¬

tung der Summe von 300 M.
Ausgabe pro 1890/91 ... 86,21 M.

1891/92 . . . 77.05 „
zusammen 1!3,26 M.

oder durchschnittlich56,63 M.
Wenn auch der Bedarf mit jedem Jahre grüßer wird, so dürfte doch die

Summe von 300 M, genügen.
Ausgabe pro 1890/91 . . . 592,80 M.

1891/92 . . . 480 ,80 „
zusammen 1073,60 M.

oder durchschnittlich536,80 M.
Es werden beschäftigt 2 Mann in der Mühle und 3 Mann in der Bäckerei

5 X 300 -- 1500 Arbeitstage K «0Pf.-- 1200M, Neigt. Unter.Etat L Titel V
der Einnahme.

Ausgabe pro 1890/91 . . . 235,11 M.
1891/92 . . . 212,38 „

zusammen 447,49 M.
ober durchschnittlich223,75 M.

Dem Bäckermeister ist die Beaufsichtigung der Mühle gegen Gewährung
einer Remuneration uon 200 M, pro Jahr übertragen worden.

Ausgabe pro 1890/91 ... 8 102,88 M,
1891/92 . . . 8 513,01 „

zusammen 16 615,89 M.
oder durchschnittlich8307,95 M. „««,„.

Von dem Uebeischußwirb die Summe uon 400 M. zur Vergrößerung des
Vermögens des Mühlcnbetriebes und der Bäckerei verwendet und die Summe von
9570 M, beim Etat unter Titel VIII vereinnahmt. .

Der Mühlenbetrieb und die Bäckerei haben am 1. April 1893 em Vermögen
von 5800 M„ welches in Lagerbeständen oder in Baar nachgewiesenwird.
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Unter-Etat N,
Arbeitsanstaltzu Vranweiler.

Gasanstalt.

Unter-Etat L
der

Provinzial-Arbeitsanstalt ?u Brauweiler
über

den Metneb der Gasanstalt

für die Etatjahre

vom 1. April 1893 bis 3l. Miirz 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. März 1895.

2:i»



Unter-Etat N. Arbeitsnnstalt zn Vrauweiler.

^ 80 Oasanstalt.

Titel, Nr. G i n n a h m e.

>,

,,,

m.

IV.

V,

VI.

Die im Etat bei Titel Villa für die Gasbeleuchtung in
Ausgabe gestellteSumme ...........

Erlös aus dem au die Materialienverwaltung und die Be¬
amte» verabfolgtenGases ...........

Erlös aus dem Verkauf der überschüssige» Kokes . . . .

Actrag
für die

Gtalsjnhre
189Ü/94und

1894/95.

260

940

?>400

Erlös aus dem Verlauf des vroduzirteu Theers,

Erlös aus dem Verkauf des vroduzirtenGaswassers . . .

Sonstige Einnahmen ..............

Summe der Einnahme

900

100

100

10 700

Betrag
nach dem
Etat für
1891/93.

n 350

!l 2«0

5iN0

!«'

10 200

Unter-Etat ll. Arbcttsanstalt zu Bmnweilcr.

181Gasanstalt.

Mithiu jetzt

»lehr.

940

120

340

100

weniger.

1 090

1090

Bemerkungen.

10 700 — (940 4- 3400 ^ 900 ^ 100 ^ 100) ^ 52«!0 M.
Die Einnahmebetrugpro 1890/91 . , . 7 618,24 M,

,891/92 . . , 6 202,30 „
zusammen 13 820,54 M.

936,39 M, (in dem vorbezeichnetenBetrage
oder durchschnittlich6910,27M.

Die Einnahme betrug pro 1891/92
von 6202,30 M. enthalten).

Der Ueberschuh an Koles ist zu 39 °/„ vom Gewichtder vergastenKohlenalso zu
5400!«

^ X 39 ^ 210600 lcß angenommen. Der Werth von 100 1^ Koles
beträgtbei dem angenommenen Kohlenpreise(165 M. pro Doppelwaggon)1,60 Vl,
im Ganzenalso 8369,60 M. oder ruud 3370 M.

Die Einnahmebetrugpro 1890/91... 3 641,04 M.
1891/92 . . . 3 458,15 „

zusammen"7 094,19M.
oder durchschnittlich3547.10 M.

Es lann eine Einnahmevon rund 3400 M. angenonnnenwerden.

Die Theerprodultionbeträgt 4 "/„ vom Gewichtder Kohlen, also ^ X
4 ^

21600 Kß.
Werth pro 100 Kg- 4,20 M., Gesanimtwerthrund 900 M.
Die Einnahmebetrugpro 1890/91 . . 617,07 M

1891/92 . . 1245,23 „
zusammen1 862,30M,

durchschnittlich931,15 M., rund 900 Vt.
Im Jahre 189^92 wurde onrch den Verlauf von 24600 Kx Gaswassereine Ein»

nähmevon 131,20 M. erzielt.
Die Einnahmebetrug pro 1890/91 . . . 235,—M.1891/92 . . . 160.90 „

zusammen 395,90 M.
oder durchschnittlich197,95M.

Hierin ist die jetzt bei Titel V vorgeseheneEinnahmevon 100 M. für Gas¬
wasser enthalten,so daß hier noch rund !00 M, in Einnahmevorgesehensind.



Unter-Etat N. Arbeitsanstalt zu Vranweilcr.

182 Gasanstalt.

Titel. Nr.

,1,

III.

IV.

Ausgabe.

Für Kohlen

Für die Neinigungsmafse.

Für Unterhaltung der Ocfen und Gebäude

Für einen zweiten Gasheizer während des Winters, für die
in der Gasanstalt beschäftigtenHäuslinge und für funstige
Ausgaben ................

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Valancirt.

Betrag
für die

GtatZjal/re
1898 94 und

1894/95.

8 910

150

640

1 000
10 700
10 700

Betrag
nach dem
Etat für
1891/93.

8 600

150

450

1000
10 200
10 200

Berechnung der wirklichen

Die in den Etat eingestellteSumme für Gasbeleuchtung. .
Heizerlohn ................
Wasserverbrauch,Gasconsum in der Gasanstalt und Feuer-

versicherungsbeitrag.............

Verzinsungund Amortisation des Anlagekapitals . . . .

Gesammtsummeder Herstellungskostendes Gases
« ,, . , 901500
Kostenpro 1 «dm ^^ -- 6,«, Pfennig,

6 200
1095

180

2 440
9 915

6 350
1000

180

Unter-Etat L. Arbeitsanstalt zu Vrauweiler.
Gasanstalt. 183

Mithin jetzt

mchr.

310

190

500
500

wemger.
Semcrimngcn.

Gasmenge einschließlichVerlust rund 150 000 «lim, Gasausbeute 28 «I>m pro 100 1^
Kohlen.

Erforderliche Kohlenmengedemnach ^^" X 100 lc^ - rund 535,700 K3
oder rund 54 Doppelwaggons K 165 M. ergiebt 8910 M.

Die Ausgabe betrug pro 1890/91 . . 10 693,40 Vl.
1891/92 . . 9356,55^,.

zusammen 20 049,95 M.
oder durchschnittlich10 024,98 M.

Der frühere Etatssatz von 8600 M. war zu niedrig bemessen. Die Nebe»
schreitung im Jahre 1891/92 betrug 756,55 M, Der jetzige Gaskohlenpreis ist
nur unwesentlich geringer als derjenige des Jahres 1891/92 (174 M, gegen
165 W.), woher es kommt, daß die Gesammtlosten der Kohlen von 8910 M. nicht
erheblich unter der Ausgabe pro 1890/91 bleiben und den früheren Etat noch
um 310 M. überschreiten.

Die Neinigungsmafse wird zur Grsparung von Fracht waggonweise bezogen und reicht
dann ein Doppelwaggon für 2 Jahre.

Die Ausgabe betrug pro 1890 91 . . . — - M.
1891/92 . . . 28 0,90 „

zusammen 260,90 M
oder durchschnittlich140,45 M.

Der im erstenJahre nicht verbrauchte Betrag ist daher auf das nächstfolgende
zu übertrage».

Die Ausgabe betrug pro 1890/91 . . , 489,73 M.
1891/92 . . . 450,- „

zusammen 939,73 Vs
oder durchschnittlich469,86 M.

Da sich die Ausgaben für die Instandsetzung der Oefen imt jedem Jahre
mehren, dürft« die Ansetzung eines Betrages von 640 M. gerechtfertigt erscheinen,

. . 928,22 M.
. . 974.13 „Die Ausgabe betrug pro 1890/91

zusammen 1902,35 M.
oder durchschnittlich951,1? M-

Kosten des Gases.

Der Lohn für einen Gasheizer ist verrechnet unter Titel I Nr. 21 des Etats.

Die nebenstehendeSumme ist in verschiedenenPositionen der Ausgabe des Etats
enthalten. , ,°>M0M!^ 840 M.

?°/, vom Gebaudewerth !2 0« ^ ^
8«j., vom Maschmenwerth l"«'"^^ ^, ^,
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